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Vorstand und Ausschüsse der FV Schach e.V. wünschen allen 

Schachfreunden ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2012 ! 
 
Mannschafts-Meisterschaft. 
LL 
Der SK Präsident strauchelt erstmals. TT/WiHeil nutzt die Gunst der Stunde und zieht nach Punkten und 
Brettpunkten mit Präsident gleich. 
A1 
Alcatel zieht weiter einsam seine Kreise, lediglich Osram 2 kann noch mithalten. Nach dem Rückzug von Bund 3 
wird der Abstieg nur noch eine weitere Mannschaft treffen. 
A2 
BVG Helmholtz hat alle besiegt, die sich ihnen bisher in den Weg gestellt haben und sie führen – genau wie 
Alcatel in der A1 – mit dem Maximum von 12 Punkten die Tabelle an. Dahinter lauert mit 10 Punkten Bund 2. 
B1 
Hier haben sich gleich 2 Mannschaften noch keine Blöße gegeben: BA Tempelhof 3 und TT/WiHeil 3 haben je 
12 Punkte. Einziger noch verbliebener Verfolger ist die Dritte der Deutschen Bahn mit 10 Punkten. 
B2 
Hier trennen nur 3 Punkte den Ersten vom Sechsten – eine ausgeglichene Staffel, in der noch vieles möglich 
scheint. Der Dritte Bund 6 verpaßte durch die Niederlage gegen Senat 4 den Sprung an die Tabellenspitze. 
C 
Präsident 4 spielte trotz Überzahl nur 3:3 gegen ZIB/ACCSB und gab die ersten Mannschaftspunkte ab. RBB 2 
konnte so nach Mannschaftspunkten gleichziehen.  Die Vierte der Bahn wartet immer noch auf den ersten 
Erfolg. 
D 
EPA verlor das Spitzenspiel gegen Rolls Royce trotz Überzahl mit 2:4 –das war sicher nicht einkalkuliert. RR 
rückt damit auf den 2. Platz vor und läßt die 4er-Mannschaften hinter sich.  
 
 
XXXVIII. Mannschafts-Pokal-Wettbewerb. 
Auslosung zum Viertelfinale 
SG TT/WiHeil - Deutsche Bahn/BSW 
SV Osram    - SK Präsident 
BA Tempelhof - SG Bund 
SV DeTeWe    - SV Senat 
Die Begegnungen werden am 23., 24. und 25. Januar 2012 ausgetragen. 
 
Einzel-Meisterschaft. 
Erik Allgaier (BVG Helmholtz) steht mit 4 aus 4 als einziger verlustpunktfreier Spieler an der Tabellenspitze. 
 
Spieler-Nachmeldungen zur Mannschafts-Meisterschaft. 
Am 15. Dezember 2011 endete gemäß Meldeordnung die Nachmeldefrist für die Saison 2011/12. Und es war wie 
immer: „The same procedure as every year“. Die gleichen BSGen wie jedes Jahr gaben kurz vor Toresschluß 
ihre Nachmeldungen ab und wie jedes Jahr spielten 70% der in den letzten beiden Tagen nachgemeldeten 
Spieler bereits in den Vorjahren bei ihrer BSG. Es ist an der Zeit, daß Nachmeldungen mit einer 
Bearbeitungsgebühr belegt werden. 
Die Liste alle nachgemeldeten Spieler finden Sie auf Seite 18. 
 
Aufruf zur Wahl der Partie des Jahres 2011. 
Zum siebten Mal kann von den Besuchern der Website der FV Schach e.V. die Partie des Jahres ausgewählt 
werden. Aus dem zur Verfügung stehenden Partiematerial wurden 5 Partien ausgewählt. Die Partien finden Sie 
auf den Seiten 10 - 11. Die Abstimmung auf http://www.fvschach.de  läuft bis zum 31.01.2012. 
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LL, 4. Runde 
BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 1 
SG Bund 1 3,5 : 2,5 SK Präsident 1 
SV OSRAM 1 0,5 : 5,5 Deut. Bahn/BSW 1 
SG Bayer 1 3,0 : 3,0 Profi-Schach/UBA 1 
SV DeTeWe 1 2,0 : 4,0 SV Senat 1 

LL, Vorschau 5. Runde 
Mo 16.01. 18.30 SG TT/WiHeil 1 : SV Senat 1 
Di 17.01. 17.30 PSL/UBA 1 : SV DeTeWe 1 
Mi 18.01. 17.30 Deut. Bahn/BSW 1 : SG Bayer 1 
Di 17.01. 18.00 SK Präsident 1 : SV OSRAM 1 
Mo 16.01. 18.30 BA Tempelhof 1 : SG Bund 1 

  Landesliga Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/WiHeil 1 (P) 9 14,0 : 10,0 4 3 0 1 
2 SK Präsident 1 9 14,0 : 10,0 4 3 0 1 
3 SV Senat 1 8 14,0 : 10,0 4 2 2 0 
4 Deutsche Bahn/BSW 1 (M) 7 15,0 : 9,0 4 2 1 1 
5 SG Bund 1 7 13,0 : 11,0 4 2 1 1 
6 SV Osram 1 (N) 5 11,0 : 13,0 4 1 2 1 
7 BA Tempelhof 1 4 11,0 : 13,0 4 1 1 2 
8 SV DeTeWe 1 2 10,0 : 14,0 4 0 2 2 
9 SG Bayer 1 2 9,5 : 14,5 4 0 2 2 

10 Profi-Schach/UBA 1 (N) 1 8,5 : 15,5 4 0 1 3 
 

Der Aufsteiger war gegen den Meister chancenlos. Schon 
die Aufstellung verhieß nichts Gutes: nur zu Fünft und 
viele der Top-Spieler glänzten durch Abwesenheit.  Die 
Bahn startete im Gegensatz dazu mit einer Top-Besetzung 
und pirscht sich  dank des hohen Sieges langsam an die 
Spitzenplätze heran. 

LL BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 1  
102  IM Thiede    0  :  1 Schmidt-Schäffer 104 
105 Bruchmann  ½  :  ½ FM Reichenbach 105 
107 Kurz    0  :  1 Gaerths  106 
205 Mejstrik    0  :  1 FM Bachmann 107 
208 Sarre    1  :  0 Schröder-Wildberg 208 
210 Müller    1  :  0 Schneider 210 
 

LL SV Osram 1 0,5 : 5,5 Deutsche Bahn/BSW 1 
102  FM M.Schulz    0  :  1 GM Muse 103 
107 Eisermann   0  :  1 FM Kleeschätzky 104 
108 Lanzendörfer    -  :  + FM Baumbach 105 
202 Jähnisch   ½  :  ½ Schüttig  106 
203 FM  S.Schulz     0  :  1 FM Kleeschätzky 107 
212 Hildebrand   0  :  1 Woschech 109 
 

Die Nachrücker aus der 2. Mannschaft holten zwar 2 aus 3, 
aber sie konnten die Niederlage nicht verhindern, da an den 
ersten drei Brettern nur ein halbes Pünktchen heraussprang.
So wurde es nichts mit der Revanche für das verlorene 
Pokalendspiel – TT/WiHeil behielt auch dieses Mal knapp 
die Oberhand. 

LL SG Bayer 1 3,0 : 3,0 Profi-Schach/UBA 1 
101 Mattick   ½  :  ½ FM Simon 105 
102 Schnitzer    0  :  1 Stark  107 
104 Schmidt    1  :  0 Hoffmann 109 
105 Voß    1  :  0 Schuckar  202 
107 Wehrmann   0  :  1 Schmalzried 204 
108 Heinrich   ½  :  ½ Schönherr 206 
 

Beide Teams waren aufgrund ihrer Tabellensituation 
eigentlich zum Siegen verdammt. Das 3:3 kommt einer 
Niederlage gleich. Über dieses Resultat haben sich wohl 
nur die andern Konkurrenten im Abstiegskampf gefreut. 
 
Vier entschiedene Partien zeigen, daß auf Biegen und 
Brechen gekämpft wurde. 

LL SG Bund 1 3,5 : 2,5 SK Präsident 1  
101 Safai-Nia    0  :  1 GM Rabiega 103 
102  FM Brüdigam    1  :  0 GM Meister 104 
103 Schnabel   ½  :  ½ FM Gruzman 108 
104 Tyrtania    1  :  0 Schilar  110 
107 Schmidbauer  ½  :  ½ Rovenski  111 
109 Koloss   ½  :  ½ Vogel  203 

Das hatte sich der bislang so souveräne Tabellenführer 
sicher anders gedacht: die Niederlage beim Bund war eine 
ziemliche Überraschung. Nach dem schnellen Punkt von 
GM Rabiega an Brett 1 standen die Zeichen auf Sieg, aber 
FM Brüdigam und Maximilian Tyrtania drehten das Spiel 
zugunsten der Gastgeber. Damit ist klar, daß der Bund in 
diesem Jahr nicht um den Klassenerhalt fürchten muß.  

LL SV DeTeWe 1 2,0 : 4,0 SV Senat 1  
103  FM Lehmann    0  :  1 GM Kalinitschew 101 
105 Kohler   ½  :  ½ Albrecht  103 
106 Wiese    0  :  1 Burger  104 
109 Uecker   ½  :  ½ Günther  108 
110 Neumann    1  :  0 Witte  109 
201 Kralisch    0  :  1 Sauermann 110 
 

Der Senat spielte einen souveränen Sieg heraus und kann 
damit in dieser Saison durchaus zu einem der Spitzenteams 
gezählt werden.  Für DeTeWe war ein einziger voller Punkt 
natürlich zu wenig und spätestens jetzt hat das Zittern um 
den Klassenerhalt begonnen. 
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A1, 4. Runde 
BVG Helmholtz 2 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 2 
Alcatel 1 5,0 : 1,0 SK Präsident 2 
SV Osram 2 5,0 : 1,0 RBB 1 
spielfrei       Alcatel 3 
SV Allianz 1 4,5 : 1,5 ZIB/ACCSB 1 

A1, Vorschau 5. Runde 
Mo 16.01. 18.30 SG TT/WiHeil 2 : ZIB/ACCSB 1 
Mi 18.01. 17.30 Alcatel 3 : SV Allianz 1 
Do 19.01. 18.00 RBB 1   spielfrei 
Di 17.01. 18.00 SK Präsident 2 : SV Osram 2 
Di 17.01. 18.30 BVG Helmholtz 2 : Alcatel 1 

  A - 1 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Alcatel 1 (A) 12 18,5 : 4,5 4 4 0 0 
2 SV Osram 2 10 17,5 : 6,5 4 3 1 0 
3 SV Allianz 1 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
4 SG TT/WiHeil 2 6 9,0 : 9,0 3 2 0 1 
5 BVG Helmholtz 2 6 15,5 : 8,5 4 2 0 2 
6 SK Präsident 2 6 13,0 : 11,0 4 2 0 2 
7 ZIB/ACCSB 1 1 6,0 : 11,0 3 0 1 2 
8 Alcatel 3 (N) 0 2,5 : 15,5 3 0 0 3 
9 RBB 1 (N) 0 3,5 : 20,5 4 0 0 4 

10 SG Bund 3 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 
 

Eine überzeugende Vorstellung von Osram, der Kampfgeist 
von B. Riess ist lobenswert. Seine Stellung war bescheiden, 
aber aufgeben zählt nicht. RBB kann sich in der 
kommenden Runde pflegen und die Wunden lecken. Aber 
Ihre Gegner kommen noch. 

A1 BVG Helmholtz 2 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 2  
203 Hoffmann  ½  :  ½ Rennoch  203 
204 Allgaier   ½  :  ½ Busch  204 
205 Hirche    1  :  0 Strehlow  206 
206 Weiss   ½  :  ½ Neumann  211 
208 Schumacher   0  :  1 Korell  212 
209 Aulitzky    0  :  1 Barnack  304 
 

A1 SV Osram 2 5,0 : 1,0 RBB 1  
204 Hintze    1  :  0 Nuristani  101 
206 Rath    1  :  0 zum Winkel 102 
207 Rath    +  :  - Hein  103 
210 Wagner    1  :  0 Kühnast  105 
306 Lohse    0  :  1 Britze  106 
308 Riess    1  :  0 Borchert  201 
 

Die Dreiklassengesellschaft steht, beide Mannschaften im 
gesicherten Mittelfeld. Der Gast gewann dank der starken 
letzten Bretter. Die BVG wird sich in Runde 5 mit Alcatel 
befassen, es wird eine schöne Aufgabe. WiHeil darf sich 
mit der enttäuschenden Mannschaft von ZIB abgeben. 

A1 spielfrei   Alcatel 3 
 

 

A1 Alcatel 1  5,0 : 1,0 SK Präsident 2  
102  FM Paulsen   ½  :  ½ Müller  201 
104 Roth    1  :  0 Shapiro  202 
105 Nowka    1  :  0 Hohn  204 
106 Röblitz    1  :  0 Pelivan  205 
107 Hoffmann   +  :  - Petushkov 206 
207 Dr.Starke   ½  :  ½ Vitzon  308 
 

Brett 1 + 6 die Punkte geteilt, dazwischen ein klares 
Ergebnis. Alcatel in vermutlicher Rekordzeit wieder in der 
LL?? Sie werden sich wohl nicht von der BVG ausbremsen 
lassen. Spannend wird es zwischen Präsident und Osram 
werden.  

A1 SV Allianz 1 4,5 : 1,5 ZIB/ACCSB 1  
101 Boewer    +  :  - Godoj  104 
102 Miersch    1  :  0 Martin  105 
104 Müller   ½  :  ½ Kübart  107 
105 Paschkowski   1  :  0 Abdullaew 110 
106 Pelzer   ½  :  ½ Symann  111 
107 Scherer   ½  :  ½ Karcher  205 
 

Allianz mit überzeugender Vorstellung und in 
Lauerstellung. Der geschenkte Punkt auf 1 bringt 
Sicherheit. Der nächste Gegner die Dritte von SEL,  da 
werden es wohl wieder 3 Punkte. Für ZIB wird es bei 
TT/WiHeil bedeutend schwerer. 
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A2, 4. Runde 
SV Senat 2  5,0 : 1,0 BSR 1 
Alcatel 2 5,5 : 0,5 SV DeTeWe 2 
Gardez Robe 1 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 1 
SG Bund 2 5,5 : 0,5 SG Bund 4 
SK Präsident 3 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 2 

A2, Vorschau 5. Runde 
Mo 16.01. 17.45 BSR 1 : BA Tempelhof 2 
Mi 18.01. 18.00 SG Bund 4 : SK Präsident 3 
Di 17.01. 18.30 BVG Helmholtz 1 : SG Bund 2 
Mo 16.01. 18.00 SV DeTeWe 2 : Gardez Robe 1 
Do 19.01. 17.00 SV Senat 2  : Alcatel 2 

  A - 2 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BVG Helmholtz 1 (A) 12 16,5 : 7,5 4 4 0 0 
2 SG Bund 2 10 16,0 : 7,0 4 3 1 0 
3 SV Senat 2 9 17,0 : 7,0 4 3 0 1 
4 Gardez Robe 1 7 13,5 : 10,5 4 2 1 1 
5 BA Tempelhof 2 7 12,5 : 11,5 4 2 1 1 
6 Alcatel 2 6 14,5 : 9,5 4 2 0 2 
7 SK Präsident 3 3 11,0 : 13,0 4 1 0 3 
8 BSR 1 2 8,0 : 15,0 4 0 2 2 
9 SV DeTeWe 2 (N) 1 6,0 : 18,0 4 0 1 3 

10 SG Bund 4 0 4,0 : 20,0 4 0 0 4 
 

Knapp, aber verloren. Somit hat die BVG 5 Punkte 
Vorsprung vor Gardez Robe und ist auf einem guten Weg. 
Das nächste Spitzenspiel für die BVG gegen Bund und für 
Gardez Robe gegen DeTeWe. Da sollten 3 Punkte gemacht 
werden. 

A2 SV Senat 2 5,0 : 1,0 BSR 1  
204 Bolk    1  :  0 Eckardt  102 
207 Hahlbohm   1  :  0 Amon  103 
208 Idaczek    1  :  0 Lewandowski 104 
211 Getzuhn    1  :  0 Lawiszus  105 
212 Bockelmann   0  :  1 Busse  201 
306 Kiesewetter   1  :  0 Barnekow 202 
 

A2 Gardez Robe 1 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 1  
101 Kretzschmann   0  :  1 FM Weber 102 
102 Kysucan   ½  :  ½ Kauschmann 103 
103 Prange   ½  :  ½ Eisenträger 105 
104 Windhausen  ½  :  ½ Branding  107 
106 Waldner   ½  :  ½ Schulz  108 
108 Hankow   ½  :  ½ Amann  207 
 

Senat nach Jahren der Stagnation zu neuem Leben erwacht. 
Eine klare Geschichte gegen eine überforderte Mannschaft 
der BSR. Für die Männer der BSR wird es eine schwere 
Saison werden, auch gegen BAT in der kommenden Runde 
ist man Außenseiter. Senat darf in das ewig „Junge“ Duell 
gegen Alcatel. 

A2 SG Bund 2 5,5 : 0,5 SG Bund 4  
201 Kaiser    1  :  0 Johannsen 401 
202 Gerschau    1  :  0 Schneider 403 
206 König    1  :  0 Weinhold 404 
208 Roth    1  :  0 Voigt  407 
211 Sycin   ½  :  ½ Krug  408 
212 Hoffbauer   1  :  0 Paulisch  409 
 

Im Bruderduell wurde nichts verfälscht, eine klare Sache 
für die Zweite. Auch hier ein schweres Jahr für  die Vierte. 
Im Nachbarschaftsduell der Tabelle gegen die Präsidenten 
Nr. 3 antreten, geht vielleicht etwas? 

A2 Alcatel 2  5,5 : 0,5 SV DeTeWe 2  
204 Skogvall    1  :  0 Grüner  203 
205 Triebus    1  :  0 Tauchert  205 
206 Hilsberg   ½  :  ½ Muratovic 206 
208 Parnemann   1  :  0 Widemann 210 
302 Klevenow   1  :  0 Borrys  212 
306 Seeger    1  :  0 Konietzny 213 
 

Nur Brett 3 bei Alcatel zeigte Schwächen! Damit hat 
Alcatel Anschluss an das Mittelfeld gefunden. Für die 
Kreuzberger wird es schwer, nicht im Fahrstuhl zu landen -
allerdings „die Hoffnung stirbt zuletzt“. Im kommenden 
Spiel darf man gegen die „Robe“ spielen, das ist keine 
Belohnung. 

A2 SK Präsident 3 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 2  
301 Major    0  :  1 Düster  202 
302 Jankulin    0  :  1 Müller  204 
303 Luzik   ½  :  ½ Feikes  207 
305 Rabaev    +  :  - Mandelkow 209 
306 Itkins    0  :  1 Baranowsky 303 
307 Waisberg    +  :  - Megyery  306 
 

Trotz zwei geschenkter Punkte reichte es nicht gegen eine 
gut aufgelegte Mannschaft von BAT. Eine tolle Leistung, 
sollte allerdings nicht zur Gewohnheit werden. Für beide 
Mannschaften stehen die so genannten leichten Gegner an. 
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B1, 4. Runde 
BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 Vattenfall 1 
SG Bund 5 4,0 : 2,0 Berliner Volksbank 1 
SG TT/WiHeil 3 4,0 : 2,0 Telekom/Stern 2 
Deut. Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 SG Bund 7 
SV Allianz 2 2,5 : 3,5 SV Senat 3

B1, Vorschau 5. Runde 
Do 19.01. 18.00 Vattenfall 1 : SV Senat 3 
Mi 18.01. 18.00 SG Bund 7 : SV Allianz 2 
Do 19.01. 18.30 Telekom/Stern 2 : Deut. Bahn/BSW 3 
Mo 16.01. 17.30 Bln. Volksbank 1 : SG TT/WiHeil 3 
Mo 16.01. 18.30 BA Tempelhof 3 : SG Bund 5

  B - 1 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 3 (A) 12 18,0 : 6,0 4 4 0 0 
2 SG TT/WiHeil 3 12 16,0 : 8,0 4 4 0 0 
3 Deutsche Bahn/BSW 3 (N) 10 14,0 : 10,0 4 3 1 0 
4 SG Bund 5 7 12,0 : 12,0 4 2 1 1 
5 SV Senat 3 6 13,5 : 10,5 4 2 0 2 
6 Berliner Volksbank 1 (A) 6 12,0 : 12,0 4 2 0 2 
7 SV Allianz 2 3 9,5 : 14,5 4 1 0 3 
8 Deutsche Telekom/Stern 2 1 8,0 : 16,0 4 0 1 3 
9 SG Bund 7 1 7,0 : 17,0 4 0 1 3 

10 Vattenfall 1 0 10,0 : 14,0 4 0 0 4 
 

Für die Deutsche Telekom/Stern 2 kein so tolles 
Ergebnis. Sie konnten lediglich an den letzten beiden 
Brettern punkten. 
SG TT/WiHeil 3 bleibt damit hauchdünn auf dem 
zweiten Platz. 

B1 BA Tempelhof 3 3,5 : 2,5 Vattenfall 1  
301 Ritz   ½  :  ½ von Jutrzenka 101 
304 Körlin   ½  :  ½ Kornprobst 102 
305 Burghardt   0  :  1 Sternberg  103 
308 Schüler    1  :  0 Lau  104 
403 Thomas    1  :  0 Kanaev  106 
412 Aydin   ½  :  ½ Fieck  202 

B1 SG TT/WiHeil 3 4,0 : 2,0 Deut. Telekom/Stern 2 
301 Dziallas    1  :  0 Norris  201 
303 Herrmann   1  :  0 Neumann  202 
307 Zöllner    1  :  0 Kleinwächter 204 
309 Mersmann   1  :  0 Hewig  205 
311 Heimes    0  :  1 Klaus  206 
312 Henning    0  :  1 Stielau  301 

BA Tempelhof feiert knapp, aber feiert, und zwar den 
vierten Sieg in Folge. Für Vattenfall ist dies die vierte 
Niederlage. Aber bei so einem knappen Ergebnis 
kommen bestimmt noch ein paar Pünktchen dazu. 

B1 Dt. Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 SG Bund 7 
301 Petzold    0  :  1 Stratonowitsch 701 
302 Rollwitz    1  :  0 Scholz  702 
303 Fitzke    0  :  1 Scholz  704 
304 Pitt    1  :  0 Wirth  705 
306 Bluhm    0  :  1 Scholz  707 
308 Grunow    1  :  0 Jorcke  709 

Ein Ergebnis wie es ausgeglichener kaum sein könnte. 
Bei beiden Mannschaften dürfen wir gespannt auf die 
nächsten Runden sein. 

B1 SG Bund 5 4,0 : 2,0 Berliner Volksbank 1 
503 Schlüter    1  :  0 Jaentsch  103 
504 Große    1  :  0 Spory  104 
506 Mühlnikel  ½  :  ½ Eppich  105 
507 Mikaeljan   0  :  1 Schröter  108 
508 Klemm    1  :  0 von Schöning 109 
511 Prokop   ½  :  ½ Lücke  116 

Dem einen Plus, ist des anderen Minus. Beide 
Mannschaften bewegen sich im Mittelfeld. Und beide 
haben noch genug Zeit, um Punkte zu sammeln. 

B1 SV Allianz 2 2,5 : 3,5 SV Senat 3  
201 Mielke    0  :  1 Jatzko  302 
202 Rösner    1  :  0 Bluhm  303 
204 Weber   ½  :  ½ Bluhm  304 
206 Ilte   ½  :  ½ Nalezinski 308 
207 Wiese    0  :  1 Gottschick 310 
208 Günther   ½  :  ½ Schubert  410 

Knapp aber dennoch gewonnen, der SV Senat 
behauptet wieder einmal mehr das Mittelfeld. 
 
Für die SV Allianz 2 ist dies der Ansporn, in den 
nächsten Partien mehr zu tun ! 
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B2, 4. Runde 
SV Justitia 1 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 1 
SG Bund 6 2,5 : 3,5 SV Senat 4 
SV Osram 3 1,5 : 4,5 Deutsche Bahn/BSW 2 
Telekom/Stern 3 3,5 : 2,5 SG Bund 8 
BVG Helmholtz 3 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 4

B2, Vorschau 5. Runde 
Do 19.01. 18.30 Telekom/Stern 1 : BA Tempelhof 4 
Mi 18.01. 18.00 SG Bund 8 : BVG Helmholtz 3 
Mi 18.01. 17.30 Dt. Bahn/BSW 2 : Telekom/Stern 3 
Mo 16.01. 17.00 SV Senat 4 : SV Osram 3 
Mo 16.01. 17.30 SV Justitia 1 : SG Bund 6

  B - 2 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 4 9 13,5 : 10,5 4 3 0 1 
2 Deut. Bahn/BSW 2 (A) 8 14,5 : 9,5 4 2 2 0 
3 SG Bund 6 7 13,5 : 10,5 4 2 1 1 
4 SV Justitia 1 7 12,0 : 12,0 4 2 1 1 
5 BVG Helmholtz 3 6 13,5 : 10,5 4 2 0 2 
6 SV Osram 3 (N) 6 10,5 : 13,5 4 2 0 2 
7 Deut. Telekom/Stern 1 4 12,0 : 12,0 4 1 1 2 
8 SV Senat 4 4 10,5 : 13,5 4 1 1 2 
9 Deut. Telekom/Stern 3 4 9,5 : 14,5 4 1 1 2 

10 SG Bund 8 1 10,5 : 13,5 4 0 1 3 
 

DB/BSW 2 ohne grosse Mühe. SF Albinus hat jetzt 3½ 
aus 4 geholt. Weiter so. Zusammen mit den SF Jauk 
und Dr. Welz sieht es wie ein schneller Rückkehr in die 
A Klasse aus. 

B2 SV Justitia 1 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 1  
101 Lißner   ½  :  ½ Schilly  103 
102 Tessen    1  :  0 Meseck  104 
104 Spiewok    0  :  1 Geike  105 
105 Jasper    0  :  1 Piotrowski 106 
202 Lange    1  :  0 Beneke  107 
203 Mickley    1  :  0 Fischer  203 

B2 SV Osram 3 1,5 : 4,5 Deutsche Bahn/BSW 2 
301 Gebert    0  :  1 Jauk  202 
302 Mayer    0  :  1 FM Dr.Welz 203 
304 Schlittermann    -  :  + Zahn  206 
307 Nehls    0  :  1 Albinus  207 
402 Dippe   ½  :  ½ Kaiser  209 
403 Benten    1  :  0 Passow  210 

Eigentlich war es ganz ausgeglichen 2½-2½, und dann 
überraschte SV Justitia am 6. Brett mit SF Mickley, der 
eine BWZ von 1966 hat, um das Match zu gewinnen. 
Damit bleibt SV Justitia da oben im Rennen und 
Telekom/Stern 1 muss später unbedingt gegen Bund 8 
punkten. 

B2 Telekom/Stern 3 3,5 : 2,5 SG Bund 8  
302 Radjenovic  ½  :  ½ Oesterreich 802 
303 Kysucan    1  :  0 Peinelt  805 
304 Schelling    0  :  1 Kolbe  806 
305 Kysucan    0  :  1 Schröder  807 
306 Kern    1  :  0 Peinelt  808 
307 Regeler    +  :  - Irmler  906 

Noch ein Match das durch eine kampflose Partie 
entschieden wurde. Telekom/Stern 3 beläßt Bund 8 
alleine im Tabellenkeller. 

B2 SG Bund 6 2,5 : 3,5 SV Senat 4  
602 Schönfeld   1  :  0 Simon  402 
603 Ahlberg    0  :  1 Noak  403 
604 Walter     -  :  + Lommatzsch-Röpke 407 
610 Lange    1  :  0 Haibach  409 
611 Harwardt    0  :  1 Kohls  411 
612 Auersch-Saworski  ½  :  ½ Pawletta  507 

Der abwesende SF Walter entscheidet das Match für 
Senat 4. Willkommene Punkte im Abstiegskampf. 
Bund 6 muss die Aufstiegsplätze verlassen. SF Noak 
macht einen guten Saisonstart, 2½ aus 3. Mal sehen,  
was er in der Rückrunde leisten kann. 

B2 BVG Helmholtz 3 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 4  
303 Bandsom   ½  :  ½ Kreuchauf 404 
304 Langer   ½  :  ½ Quast  405 
306 Mildenberger   0  :  1 Lehmann  408 
308 Lengowski  ½  :  ½ Körting  409 
309 Schulze    ½  :  ½ Schneider 410 
310 Hermann   ½  :  ½ Wolf  411 

Im Kampf um die Führung der Staffel B2 gewinnt 
Tempelhof 4 knapp gegen Helmholtz 3. Fünf Remis 
und eine entschiedene Partie. Die Staffel B2 bleibt eng 
und spannend. 
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C, 4. Runde 
SV Senat 5 2,0 : 4,0 Vattenfall 2 
Gardez Robe 2 4,0 : 2,0 Profi-Schach/UBA 2 
SG TT/WiHeil 4 2,5 : 3,5 RBB 2 
Deut. Bahn/BSW 4 2,0 : 4,0 Alcatel 4 
SK Präsident 4 3,0 : 3,0 ZIB/ACCSB 2

C, Vorschau 5. Runde 
Do 19.01. 18.00 Vattenfall 2 : ZIB/ACCSB 2 
Mi 18.01. 17.30 Alcatel 4 : SK Präsident 4 
Do 19.01. 18.00 RBB 2 : Deut. Bahn/BSW 4 
Di 17.01. 17.30 PSL/UBA 2 : SG TT/WiHeil 4 
Do 19.01. 17.00 SV Senat 5 : Gardez Robe 2

  C  Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 4 10 16,0 : 8,0 4 3 1 0 
2 RBB 2 10 15,0 : 9,0 4 3 1 0 
3 ZIB/ACCSB 2 8 14,5 : 9,5 4 2 2 0 
4 Gardez Robe 2 7 12,5 : 11,5 4 2 1 1 
5 Profi-Schach/UBA 2 (A) 6 12,5 : 11,5 4 2 0 2 
6 Alcatel 4 (N) 6 12,0 : 12,0 4 2 0 2 
7 Vattenfall 2 6 11,5 : 12,5 4 2 0 2 
8 SG TT/Wiheil 4 3 10,5 : 13,5 4 1 0 3 
9 SV Senat 5 1 8,5 : 15,5 4 0 1 3 

10 Deutsche Bahn/BSW 4 (N) 0 7,0 : 17,0 4 0 0 4 
 

RBB 2 besetzt die Bretter mit Elo stärkeren Spielern 
und sie erscheinen auch vollzählig. So können sie auch 
mit drei Punkten mehr auf ihrem Konto nach Hause 
fahren. 
 
Vielleicht kann SG Tt/WiHeil in der nächsten Runde 
gegen Profi/UBA etwas erreichen 

C SV Senat 5 2,0 : 4,0 Vattenfall 2  
502 Tschirschwitz   0  :  1 Fäskorn  201 
503 Prey    1  :  0 Rochler  203 
504 Walzendorf    -  :  + Dobinski  204 
505 Weihrich    1  :  0 Ruthenberg 205 
615 Herzsprung   0  :  1 Goldberg  206 
616 Güldenpfennig   0  :  1 Engel  209 

C SG TT/Wiheil 4 2,5 : 3,5 RBB 2  
401 Gall    0  :  1 Kersten  202 
402 Lange    1  :  0 Schastok  203 
403 Kaczmarek   +  :  - Opasiak  204 
404 Schulz   ½  :  ½ Lessner  205 
406 Aposporidis   0  :  1 Saloga  206 
407 Wieczrek    0  :  1 Prinz  210 

Dieses Mal können die Schachfreunde vom Senat am 
Brett fünf und sechs nicht ihr Soll erfüllen. Noch dazu  
ein leeres Brett und Senat verliert. 
 
Beim Vattenfall müsste man über diesen Sieg sehr 
erfreut sein. Die Punkte waren sicherlich schon 
eingeplant.  

C Dt. Bahn/BSW 4 2,0 : 4,0 Alcatel 4  
401 Sube    1  :  0 Meyer  402 
402 Niemann    0  :  1 Schopmans 404 
403 Grützmacher   0  :  1 Tiedtke  406 
406 Fuchs   ½  :  ½ Lehmann  407 
407 Dittrich    0  :  1 Linkermann 409 
408 Bremer   ½  :  ½ Schwarzbach 411 

Auch hier kann die Elo schwächere Mannschaft nicht 
gewinnen und der nächste Gegner ist auch nicht ohne. 
Wird DB gegen RBB für eine Überraschung sorgen? 
 
Alcatel schlägt sich sehr tapfer und kann seinen  
Tabellenplatz verteidigen 

C Gardez Robe 2 4,0 : 2,0 Profi-Schach/UBA 2 
202 Lösche   ½  :  ½ Fleischmann 203 
204 Hein    1  :  0 Roeser  207 
205 Ansin    +  :  - Pfeiffer  208 
207 Huth   ½  :  ½ Goroll  209 
208 Stender    ½  :  ½ von Leitner 210 
209 Kiechle   ½  :  ½ Christochowitz 212 

Die ersten zwei Bretter bei Gardez Robe 2 mit einer 
starken Leistung und ein geschenkter Punkt, dazu noch 
drei Remisen und schon hat man das Spiel gewonnen. 
 
Profi-Schach/UBA 2 ist in dieser Saison nur einmal 
vollzählig angetreten und hat das Spiel für sich ent-
scheiden können. Ob es gegen WiHeil besser klappt? 

C SK Präsident 4 3,0 : 3,0 ZIB/ACCSB 2  
403 Coria Espada   +  :  - Natter  203 
404 Belenkij    1  :  0 Schöppe  208 
405 Bykow    0  :  1 Gundlach  212 
406 Mindel    1  :  0 Pöhle  213 
410 Bralt    0  :  1 Grimm  214 
411 Kazimovskij   0  :  1 Bieg  215 

Wieder einmal, ein nicht besetztes Brett und die 
großartige Leistung des SFs. Belenkij sind 
spielentscheidend, deshalb kann Präsident einen Punkt 
mitnehmen. 
Es ist zwar schade für ZIB, dass sie nicht das erste 
Brett besetzen können, aber vielleicht funktioniert alles 
besser gegen Vattenfall. 
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D, 4. Runde 
SC EPA 1 2,0 : 4,0 Rolls Royce 1 
spielfrei_1       SV Senat 6 
SV Osram 4 - 4er 1,0 : 3,0 SG Bayer 2 - 4er 
SG Bund 9 - 4er 2,0 : 2,0 BSR 2 - 4er 
spielfrei_2       SV Justitia 2 

 

D, Vorschau 5. Runde 
Mi 18.01. 18.30 Rolls Royce 1 : SV Justitia 2 
   BSR 2 - 4er  spielfrei_2 
Di 17.01. 18.00 SG Bayer 2 - 4er : SG Bund 9 - 4er 
Mo 16.01. 17.00 SV Senat 6 : SV Osram 4 - 4er 
   SC EPA 1  spielfrei_1 

 

  D  Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SC EPA 1 9 12,5 : 7,5 4 3 0 1 
2 Rolls Royce 1 7 11,0 : 5,0 3 2 1 0 
3 SG Bayer - 4er 2 6 8,0 : 4,0 3 2 0 1 
4 SG Bund - 4er 9 5 6,5 : 5,5 3 1 2 0 
5 SV Osram - 4er 4 4 6,5 : 5,5 3 1 1 1 
6 BSR - 4er 2 2 5,5 : 6,5 3 0 2 1 
7 SV Justitia 2 (A) 0 2,0 : 6,0 2 0 0 2 
8 SV Senat 6 (N) 0 2,0 : 14,0 3 0 0 3 

 

Da in jeder Runde nur 3 Paarungen gespielt werden, 
bedeutet die Niederlage von Osram gegen Bayer Berlin 
diesmal die einzige Rangänderung. Beide 
Mannschaften tauschen die Plätze. 
Bayer empfängt in der 5. Runde Bund 9 und könnte mit 
einem Sieg die neu gewonnene Rolle als erster 
Verfolger des Spitzenduos verteidigen. 

D SC EPA 1 2,0 : 4,0 Rolls Royce 1  
102 Calamar    +  :  - Bock  102 
107 Böhm   ½  :  ½ Paris  104 
108 Sagol    0  :  1 Woeller  105 
109 Sampels   ½  :  ½ Meiners  107 
111 Polzer    0  :  1 Schröter  109 
112 Spettel    0  :  1 Fruhner  110 

D SV Osram - 4er 4 1,0 : 3,0 SG Bayer - 4er 2  
404 Merkel     -  :  + Hamann  201 
406 Schilling    0  :  1 Küfner  202 
407 Hochhuth   1  :  0 Abraham  205 
408 Bocher    0  :  1 Gohlke  207 
 

Im Spitzenspiel der 4. Runde schiebt sich Rolls Royce 
durch diesen Sieg dichter an die führende Mannschaft 
des Patentamts heran. Sie haben außerdem ein Spiel 
weniger und können damit selbst in Führung gehen. 
Denn SC EPA pausiert in der 5. Runde. Allerdings 
ohne um den Aufstiegsplatz zu bangen – unter den 
Verfolgern sind nur 4er-Mannschaften.  

D SG Bund - 4er 9 2,0 : 2,0 BSR - 4er 2  
901 Kross    0  :  1 Kroll  203 
902 Sell    1  :  0 Seewald  204 
903 Ulbrich    1  :  0 Kurzweg  205 
905 Groß    0  :  1 Horn  207 
 

Mit dieser Punkteteilung bleiben Bund 9 und BSR 2 
beide in der Tabelle, wo sie waren. 
 
Da BSR das Neue Jahr mit einer Spielpause beginnt, 
droht ihnen der Absturz bis auf den letzten 
Tabellenplatz. 

D spielfrei    SV Senat 6  
  
 

Da die beiden Letztplatzierten spielfrei waren, ändert 
sich an ihren Positionen in der Tabelle nichts. 
 
Senat wird sich nun im Neuen Jahr anstrengen, um 
gegen Osram, die offenbar Besetzungssorgen haben, 
endlich die ersten Punkte einzufahren. 

D spielfrei    SV Justitia 2  
  
 

Justitia hat als erste Mannschaft beide Zwangspausen 
hinter sich und kann nun 5 Runden lang ohne 
Unterbrechung zur Aufholjagd blasen. 
 
Ob dabei schon in der 5. Runde gegen den Aufstiegs- 
anwärter Rolls Royce Zählbares herausspringt, bleibt 
allerdings abzuwarten. 
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D45
Artukovic,Adis 2013
Fischer,Elmar 1562

EM 2010/11 Berlin (5.2) 05.01.2011

 1.c4  e6  2.a3  ¤f6  3.¤c3  d5  4.d4
 ¤bd7  5.¤f3  c6  6.e3  ¥e7  7.¥d3  h6
 8.0-0  0-0  9.¦e1  b6  10.b3  ¥b7
 11.¥b2  ¤h7  12.e4  dxe4  13.¤xe4
 ¤g5  14.¤exg5  ¥xg5  15.¥c2  £e7
 16.£d3  g6  17.d5  cxd5  18.cxd5
 ¥xd5  19.¦ad1  ¦ac8  20.¥b1  ¥f6
 21.¤d4  ¤c5  22.£h3  ¢h7  23.¥c1
 ¥g7
XIIIIIIIIY
9-+r+-tr-+(
9zp-+-wqpvlk'
9-zp-+p+pzp&
9+-snl+-+-%
9-+-sN-+-+$
9zPP+-+-+Q#
9-+-+-zPPzP"
9+LvLRtR-mK-![
xabcdefghy

 24.¤f5  gxf5  25.¥xf5+  ¢g8  26.¥xh6
 £f6  27.¥h7+  ¢h8  28.¥e3  ¦fd8
 29.¥d4  £g5  30.¥g6+  ¢g8  31.£h7+
 ¢f8  32.£xg7+  ¢e7  33.£xf7+  ¢d6
 34.¥xc5+  ¢xc5  35.b4+  ¢b5
 36.¥d3+  ¢c6  37.b5+  ¢d6  38.¥e4
 ¦e8  39.¥xd5  exd5  40.¦xe8  ¦c7
 41.¦e6+
1-0

B20
Feikes,Joerg,Dr. 1927
Lahtela,Silvio 2249

MP 2010/11, Finale (5.6) 06.04.2011

 1.e4  c5  2.¤e2  a6  3.g3  d5  4.¥g2
 dxe4  5.¥xe4  ¤f6  6.¥g2  ¤c6  7.0-0
 e5  8.d3  ¥d6  9.h3  ¥e6  10.¤bc3  £c7
 11.¤e4  ¤xe4  12.dxe4  0-0  13.g4  ¥c4
 14.b3  ¥xe2  15.£xe2  ¤d4  16.£d1
 ¦fd8  17.¥e3  ¤e6  18.£e2  ¥e7
 19.¦fd1  ¤d4  20.¥xd4  cxd4  21.f4
 ¦ac8  22.fxe5  £xe5  23.¦f1  ¥d6
 24.¥f3  ¦c3  25.¦ad1  ¦dc8  26.£g2
 ¦xc2  27.¦f2  d3  28.¦fd2  ¥b4  29.¢f1
 ¥xd2  30.¦xd2  £f4
0-1

B01
Martin,Mario 1972
Mueller,Stefan 1838

EM 2011/12 Berlin (2.6) 28.09.2011

 1.e4  d5  2.exd5  £xd5  3.d4  ¤c6
 4.¤f3  ¥g4  5.¥e2  0-0-0  6.c3  e5  7.h3
 ¥xf3  8.¥xf3  e4  9.¥e2  f5  10.0-0  ¤f6
 11.¥e3  ¥d6  12.¤d2  f4  13.c4  £g5
 14.d5  fxe3  15.dxc6  exf2+  16.¦xf2
 ¥c5  17.cxb7+  ¢b8  18.¢f1

(Diagramm)
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XIIIIIIIIY
9-mk-tr-+-tr({
9zpPzp-+-zpp'
9-+-+-sn-+&
9+-vl-+-wq-%
9-+P+p+-+$
9+-+-+-+P#
9PzP-sNLtRP+"
9tR-+Q+K+-!
xabcdefghy

 ¦xd2  19.£b3  ¥xf2  20.¢xf2  £f4+
0-1

D05
Franke,Holger 2237
Nuristani,Akbar 1822

MP 2011/12 Berlin (2.1) 24.11.2011

 1.d4  e6  2.¤f3  d5  3.e3  ¤f6  4.¥d3
 g6  5.¤bd2  ¥g7  6.b3  0-0  7.¥b2  b6
 8.¤e5  ¥b7  9.f4  ¤e4  10.¤xe4  dxe4
 11.¥c4  ¥d5  12.¥a3  ¦e8  13.¥b5  c6
 14.¥e2  f6  15.¤g4  e5  16.dxe5  fxe5
 17.¤xe5  ¥xe5  18.fxe5  £g5  19.0-0
 £xe3+  20.¢h1  £g5  21.c4  ¥e6
 22.£d4  ¥f5  23.e6  h5  24.¥b2  £h6

(Diagramm)

XIIIIIIIIY
9rsn-+r+k+(
9zp-+-+-+-'
9-zpp+P+pwq&
9+-+-+l+p%
9-+PwQp+-+$
9+P+-+-+-#
9PvL-+L+PzP"
9tR-+-+R+K![
xabcdefghy

 25.¥xh5  c5  26.£d5  ¤a6  27.e7+
1-0

E62
Hohn,August 1976
Gundlach,Heiko 1520

EM 2011/12 Berlin (4.31) 07.12.2011

 1.c4  ¤f6  2.¤c3  g6  3.g3  ¥g7  4.¥g2
 0-0  5.¤f3  d6  6.d4  ¥g4  7.h3  ¥xf3
 8.¥xf3  c6  9.¥e3  ¤bd7  10.¥g2  a6
 11.0-0  £a5  12.£d2  b5  13.¥xc6  ¦ac8
 14.cxb5  axb5  15.¥f3  ¤b6  16.¤d5
 £xd2  17.¤xe7+  ¢h8  18.¥xd2  ¦c7
 19.¤c6  ¤fd5  20.¥xd5  ¤xd5  21.¦ac1
 ¦fc8  22.¤a7  ¦xc1  23.¦xc1  ¦b8
 24.¤xb5  ¦xb5  25.¦c8+  ¥f8  26.¥h6
 ¤f6  27.¥xf8  ¦xb2  28.¥xd6+  ¤g8
 29.¥e5+
1-0
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Das 6. Schnellschach-Open des SK Präsident am 17. 
Dezember 2011. 
Das 6. Open des SK Präsident fand am 4. Adventssamstag im Russischen Haus statt. Das 
Turnier startete mit der "Idealzahl" von 64 Teilnehmern. Zur 2. Runde stieg ein Nachzügler 
ein und nach Runde 7 stieg ein Teilnehmer krankheitsbedingt aus, so daß es am Ende erneut 
64 Teilnehmer waren. 

Je länger das Turnier dauerte, desto spannender wurde es. Nach der Pause wechselte die 
Führung ständig. Zunächst hatte IM René Stern den 1. Platz inne, dann verlor er gegen 
Philipp Lerch. In Runde 7 gab Philipp Lerch gegen FM Dirk Paulsen sein zweites Remis ab 
und Stern konnte dank seines Sieges über Werner Püschel wieder an Lerch vorbeiziehen, 
allerdings nur um den "Wimpernschlag" der besseren Buchholzsumme. In Runde 8 fiel dann 
die Vorentscheidung, als IM René Stern  IM Lagunow besiegte, während Lerch gegen Martin 
Gebigke verlor. In der letzten Runde genügte Stern dann ein Remis gegen Gebigke, um sich 
den Turniersieg zu sichern. 

 

Das Siegerquartett:  v.l.n.r. Martin Gebigke, Philipp Lerch, IM René Stern, Georg Kachibadze 
(Foto von Dagobert Kohlmeyer) 

 
Die ELO-Gruppe B (bis 2100) gewann Leonid Sawlin den ersten Preis, in der ELO-Gruppe C 
(bis 1900) gewann Alexander Lawrenz und die ELO-Gruppe D (bis 1650) konnte Peter 
Borchert für sich entscheiden. 



SWISS-CHESS Programm zur Organisation von Schachturnieren Dipl.-Ing. Franz-Josef Weber, 40699 Erkrath, Tel.: 02104 / 44 94 56

Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

6. Schnellschach-Open
des SK Präsident am 17.12.2011

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde 
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Stern,René 2471 SK König Tegel 1949 e. 9 7 1 1 7.5 44.0 299.0
2. Gebigke,Martin 2074 SV Berolina Mitte e.V. 9 6 2 1 7.0 43.0 290.5
3. Kachibadze,Georg 2281 SK König Tegel 1949 e. 9 6 2 1 7.0 39.5 287.0
4. Lerch,Philipp 2022 SK König Tegel 1949 e. 9 5 3 1 6.5 46.5 292.0
5. Paulsen,Dirk 2309 SG Lasker Steglitz-Wilm 9 6 1 2 6.5 43.5 294.5
6. Schulz,Michael 2182 SC Empor Potsdam 195 9 6 1 2 6.5 42.0 296.5
7. Lagunow,Alexander 2417 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 6 1 2 6.5 39.5 284.5
8. Escher,Clemens 2170 SK König Tegel 1949 e. 9 6 1 2 6.5 37.0 278.0
9. Sawlin,Leonid 1988 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 5 2 2 6.0 40.0 278.5

10. Fainstein,Wladimir 1995 SK Präsident RHWK 9 6 0 3 6.0 40.0 275.0
11. Sawlin,Michail 2063 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 5 2 2 6.0 39.0 277.5
12. Allgaier,Erik 1948 SG BVG Helmholtz 55 9 6 0 3 6.0 36.0 260.5
13. Hohn,August 1971 SC Zugzwang 95 e.V. 9 4 3 2 5.5 41.0 265.5
14. Major,Vitalij 2084 SC Zitadelle Spandau 1 9 5 1 3 5.5 40.5 277.0
15. Lawrenz,Sebastian 1685 SC Zitadelle Spandau 1 9 5 1 3 5.5 39.5 263.0
16. Hoffmann,Rainer 2085 SG BVG Helmholtz 55 9 5 1 3 5.5 37.0 264.0
17. Kohlmeyer,Dagobert 1720 SC Rochade e.V. 9 4 3 2 5.5 36.5 273.0
18. Hahlbohm,Matthias 2008 TSG Oberschöneweide 9 5 1 3 5.5 36.5 263.5
19. Kostré,Margarita 1685 Schachpinguine Berlin e 9 5 1 3 5.5 36.5 260.0
20. Cremer,Jan Paul 2067 Schachpinguine Berlin e 9 5 1 3 5.5 36.0 259.5
21. Püschel,Werner 1969 SG Lasker Steglitz-Wilm 9 5 0 4 5.0 44.5 282.0
22. Burckhardt,Wolfram 2000 Sfrd. Berlin 1903 e.V. 9 4 2 3 5.0 41.0 268.5
23. Fiedler,Wolfgang 1813 SV Berolina Mitte e.V. 9 4 2 3 5.0 38.0 260.0
24. Borchert,Peter 1475 RBB 9 4 2 3 5.0 35.0 253.0
25. Abdullaew,Firdowci 1730 SK Präsident RHWK 9 5 0 4 5.0 34.0 249.0
26. Pelivan,Vjekoslav 1879 SK Präsident RHWK 9 5 0 4 5.0 32.0 240.0
27. Lukas,Wilmar,Prof. Dr. 1732 SC Schwarz-Weiß Licht 9 5 0 4 5.0 31.5 243.5
28. Shapiro,Yosip 2024 SV Berolina Mitte e.V. 9 4 2 3 5.0 31.0 249.0
29. Mayer,Herbert,Dr. 1859 SC Rochade e.V. 9 4 1 4 4.5 38.0 261.0
30. Hüls,Marco 2052 SV Motor Wildau e.V. 9 4 1 4 4.5 36.5 271.0
31. Solhjou,Mohammed Hass 1893 SC Kreuzberg e.V. 9 4 1 4 4.5 35.5 259.5
32. Hoffbauer,Jörg 1725 SG Bund 9 4 1 4 4.5 35.5 258.0
33. Kohtz,Andreas 2022 SC Zugzwang 95 e.V. 9 4 1 4 4.5 34.5 265.0
34. Wierzbicki,Jan-Daniel 1989 CFC Hertha 06 e.V. 9 4 1 4 4.5 34.5 260.0
35. Idaczek,Günter 1850 TSG Oberschöneweide 9 4 1 4 4.5 34.5 250.5
36. Schmalzried,Volker 1747 Profi-Schach-Laden UB 9 4 1 4 4.5 32.5 238.5
37. Lagunow,Raphael 1851 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 3 2 4 4.0 39.5 263.5
38. Schmidek,Emil 1786 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 4 0 5 4.0 36.0 259.0
39. Heerde,Thomas 1943 SC Weisse Dame e.V. 9 4 0 5 4.0 35.0 249.5
40. Kopischke,Maik 1830 SC Zugzwang 95 e.V. 9 4 0 5 4.0 34.5 245.5
41. Uckar,Klaudijo 1744 SC Kreuzberg e.V. 9 3 2 4 4.0 33.5 241.0
42. Mätzkow,Maximilian Paul 1626 ESV 1949 Eberswalde e 9 3 2 4 4.0 33.0 245.5
43. Vidic,Dobrivoje 1678 SK Dragojle Babic 9 3 2 4 4.0 31.0 245.0
45. Belenkij,Juri 1486 SK Präsident RHWK 9 4 0 5 4.0 30.0 241.5
46. Laurin,Dirk 1425 SG Narva Berlin e.V. 9 4 0 5 4.0 28.0 235.5
47. Hüls,Maximilian 1189 SG Grün-Weiß Baumsc 9 4 0 5 4.0 26.0 219.0
48. Schwedek,Tony 1733 SC Zitadelle Spandau 1 9 3 1 5 3.5 39.0 257.0
49. Itkins,Boriss 1771 SV Berolina Mitte e.V. 9 3 1 5 3.5 35.0 254.5
50. Hübner,Alan-Ari 1556 TuS Makkabi Berlin e.V. 9 3 1 5 3.5 32.5 235.5
51. Zarubin,Juri 1671 SK Präsident RHWK 9 3 1 5 3.5 31.5 240.5
52. Hüls,Katrin 1500 vereinslos 9 3 1 5 3.5 30.0 238.5
53. Schneider,Christian 1444 Schachpinguine Berlin e 9 3 1 5 3.5 29.5 227.0
54. Rochler,Horst 1507 Vattenfall 9 2 3 4 3.5 27.0 221.5
55. Huth,Michael 1352 CFC Hertha 06 e.V. 9 2 2 5 3.0 31.0 224.5
56. Catalano,Enzo 1255 Queer-Springer SSV Be 9 3 0 6 3.0 30.5 227.0
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Das 8. BAT-Blitzturnier "zwischen den Jahren" am 28. 
Dezember 2011. 

22 Schachfreunde trafen sich zum 8. 
Blitzturnier "zwischen den Jahren" in 
Tempelhof. Es wurde ein lockeres, 
15-rundiges Turnier gespielt, welches 
überlegen von Matthias Schöwel 
gewonnen wurde. Er gab nur ein 
einziges Remis ab und hatte am Ende 
1,5 Punkte Vorsprung. Herzlichen 
Glückwunsch! Den 2. und 3. Platz 
holten Fernando Offermann und 
Abdelkerim Krichi. Als Bester 
Spieler der zweiten Hälfte konnte sich 
Michael Quast auf Platz 10 
auszeichnen. 
Die ersten 10 der Tabelle durften sich 
über Sachpreise freuen - Wein und 

Schokolade. Herzlichen Dank an BAT und Peter Baranowsky für die Ausrichtung dieses 
Turniers. 
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Das Winterturnier der SG Bund am 4. Januar 2012. 
Das Winter-Einladungsturnier der SG Bund wurde am 4. Januar 2012 in der BAM 
ausgetragen. 34 Schachfreunde trafen sich zum Wettstreit an den Brettern und am Ende 
gewann Ralf Schnabel überlegen. Er gewann alle seine Partien und hatte nach 7 Runden 1,5 
Punkte Vorsprung auf seine Verfolger.  

 

1. Halbjahresturnier 
2012 
 
Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  
Rang Teilnehmer   TWZ G  S  R  V Pkt Buchh SoBerg 
1. Schnabel,Ralf  2226 7  7  0  0 7.0 31.0 31.00 
2. Solhjou,Mohammed  2022 7  5  1  1 5.5 29.0 20.25 
3. Haseloff,Harald  2145 7  5  0  2 5.0 28.0 17.50 
4. Scholz,Ralf-Dieter,Dr. 1838 7  5  0  2 5.0 27.5 17.50 
5. Walter,Günter  2111 7  4  2  1 5.0 25.0 18.25 
6. Rahls, Peter  2200 7  4  1  2 4.5 32.0 18.25 
7. Ahlberg,Matthias  2013 7  4  1  2 4.5 31.0 18.25 
8. Schmidbauer,Martin,Dr. 2185 7  4  1  2 4.5 30.0 16.50 
9. Roth,Joachim  1858 7  4  1  2 4.5 22.5 11.00 
10. Kühnrich,Peter,Dr. 1980 7  3  2  2 4.0 27.5 14.75 
11. Hoffbauer,Jörg  1753 7  3  2  2 4.0 24.0 11.25 
11. Scholz,Reinhard  1661 7  3  2  2 4.0 24.0 11.25 
13. Riess,Bernhard  1586 7  4  0  3 4.0 23.0 10.00 
14. kolbe, Detlef  1500 7  3  2  2 4.0 22.0 10.75 
15. Oesterreich,Peter  1751 7  3  1  3  3.5 30.5 11.75 
16. Möschl,Alois  1805 7  3  1  3 3.5 29.0 12.25 
17. Lütke, Herbert  1800 7  3  1  3 3.5 28.5 11.50 
18. Ahlberg,Günter  1932 7  3  1  3 3.5 24.0 9.50 
19. Sycin,Ryszard  1730 7  3  1  3 3.5 24.0 7.75 
20. Ernst,Wolfgang  1797 7  3  1  3 3.5 23.0 9.00 
21. Auersch-Saworski,L.,Dr. 1631 7  3  0  4 3.0 27.5 10.50 
22. Göhringer,Werner  1788 7  3  0  4 3.0 26.5 7.50 
23. Klemm,Manfred  1542 7  1  4  2 3.0 24.5 9.50 
24. Bäsecke,Helmut  1650 7  2  2  3 3.0 22.5 6.75 
25. Himmelreich,Robert 1603 7  2  1  4 2.5 26.5 7.00 
26. Peinelt,Dieter  1621 7  2  1  4 2.5 24.5 7.00 
27. Irmler,Norbert  1344 7  2  1  4 2.5 19.0 5.75 
28. Nouse, Frits  1500 7  2  1  4 2.5 18.0 4.25 
29. Altmann,Hans-Jürgen,Dr. 1438 7  2  1  4 2.5 16.5 4.50 
30. Pannek,Hans-Joachim 1443 7  2  0  5 2.0 20.0 3.50 
31. Zivier,Ezra   1500 7  2  0  5  2.0 19.5 3.00 
32. Witte,Peter,Dr.  1344 7  2  0  5 2.0 17.5 2.00 
33. Kemnitz,Wolfgang  1193 7  1  0  6 1.0 19.5 2.50 
34. Grobara,Gerhard  1104 7  1  0  6 1.0 15.5 1.00 
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Deutsche Bahn ‐ Blitz zu den Feiertagen 
Traditionell ist bei der Deutschen Bahn/BSW zu den Feiertagen Blitzen angesagt. 

Zu  unserer Weihnachtsfeier  am  21.  Dezember  konnte  ich  den  Leiter  der  Region Ost  der 
Stiftung  des  Bahn‐Sozialwerkes  und  24  Schachfreunde  begrüßen.  Zu  feiern  gab  es  in 
unserem Jubiläumsjahr wieder viel. Wir gewannen die Mannschafts‐Europameisterschaft bei 
den Europäischen‐Betriebs‐Sportspielen  in Hamburg und 4 Berliner Meisterschaften der FV 
Schach,  darunter  das  Goldene  Schachbrett  für  den  erstmaligen  Gewinn  der  Berliner 
Mannschaftsmeisterschaft. Aber auch die Veranstaltungen  im Bahntower mit der Emanuel 
Lasker  Gesellschaft  am  Potsdamer  Platz  und  im  Kaiserbahnhof  in  Potsdam  mit  der 
Frankfurter BSW‐Schachgruppe waren  für unsere Schachfreunde unvergessliche Erlebnisse.                           
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde wurden einige Schachfreunde, darunter die Sieger der 
Schnellschachmeisterschaft  mit  dem  Wanderpokal,  Urkunden  und  einer  Flasche  Wein 
geehrt.  Nach  14  Runden  gewann  Hilmar  Petzold  gleich  bei  seiner  ersten  Teilnahme 
überlegen die Meisterschaft mit  12,5 Punkten  vor den punktgleichen  Jürgen Rollwitz und 
Wolfgang Pitt mit je 11,0 Punkten.  

 

Anschließend  ging  es  endlich  an  die 
Bretter, um die Sieger  im Blitzturnier  zu 
ermitteln.  In  2  Gruppen  mit  je  10 
Schachfreunden  wurde  sportlich  fair 
gestritten.  Nach  9  Runden  gewann 
Rüdiger  Schüttig  überzeugend  mit  9 
Punkten  den  Pokal.  Die  Plätze  waren 
jedoch  umkämpft.  Zweiter  wurde  FM 
Ralf Kleeschätzky vor Willi Jauk. In der B‐

Gruppe  gab  es mit Günter Grunow  einen  überlegenden Überraschungssieger.  Er  gab  nur 
einen Punkt gegen den Zweiten Karsten Gödecke ab. Den 3. Platz belegte Dr. Hans‐Joachim 
Passow. Die  Sieger wurden mit  Pokalen, Urkunden  und mit  einer  Flache  Sekt  bzw. Wein 
ausgezeichnet. 
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Zwischen Weihnachten und Neujahr  ist das Silvesterblitzturnier ausgetragen worden. Nach 
Kaffee  und  Weihnachtsgebäck  setzten  sich  16  erwartungsfreudige  Schachfreunde  in  2 
Gruppen an die Bretter. Für die Sieger ging es um eine Urkunde und für die ersten Drei um 
eine gute Flache Wein, gestiftet vom Ortsvorstand des Bahn‐Sozialwerkes. Nach 7 Runden 
siegte Wolfgang Pitt überlegen mit 6,0 Punkten vor Ulrich Fitzke mit 5,0, Dr. Günter Albinus 
mit 4,5 und Hilmar Petzold mit 4,0 Punkten. In der B‐Gruppe konnte Günter Grunow seinen 
Erfolg  vom Weihnachtsblitzturnier mit  6,5  Punkten wiederholen. Mit  deutlichem Abstand 
folgten die Schachfreunde Günter Sube mit 5,5, Walter Fuchs mit 5,0, und Helmut Bremer 
mit 4,0 Punkten. 

Das neue Jahr ist mit einem Glas Sekt und mit vielen guten Wünschen für beste Gesundheit, 
Glück,  Freude  und  Erfolg  begrüßt  worden  Mit  dem  Neujahrsblitzturnier  starteten  14 
Schachfreunde sportlich in das Jahr 2012. Der Turniersieger wurde in einer einfachen Runde 
jeder  gegen  jeden ermittelt. Von Begin  an entwickelte  sich ein  spannender Kampf  an der 
Spitze. Bei   Halbzeit  führte Hilmar Petzold verlustpunktfrei mit 7 aus 7, gefolgt von  Jürgen 
Rollwitz und Dr. Günter Albinus mit  je 6,0 Punkten. Von Runde zu Runde wurde es an der 
Spitze  immer enger. Die Dramatik war nicht mehr zu überbieten, denn nach der 13. Runde 
lagen die Schachfreunde Dr. Günter Albinus, Hilmar Petzold und Wolfgang Pitt mit  je 11,0 
Punkten gemeinsam an der Spitze. Verdienter Turniersieger wurde Dr. Günter Albinus durch 
die Erfolge gegen Hilmar und Wolfgang. Unter Beifall nahmen  sie die Urkunden und eine 
Flasche Wein entgegen.  

Der Endstand des Neujahrsblitzturniers an der Spitze nach 13 Runden:                                                                 
1. Dr. Günter Albinus            1853      11,0 Punkte                                                                                            
2. Hilmar Petzold                   2028      11,0                                                                                               
3. Wolfgang Pitt                     1886      11,0                                                                                            
4. Jürgen Rollwitz                   1782       9,0                                                                                            
5. Ulrich Fitzke                        1709       8,5                                                                                            
6. Günter Sube                        1657       8,0                                                                                               
7. Horst Kaiser                         1662       7,5 

Über die Feiertage waren es drei interessante Blitzturniere, die mit Rüdiger Schüttig, 
Wolfgang Pitt und Dr. Günter Albinus jeweils einen anderen Sieger hatten.                                            

Horst Kaiser                                                                                                                                         
Leiter Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW 

 



Staffel Mannschaft M-Zahl Titel Nachname Vorname Status ELO Bemerkungen
A1 SV Osram 2 208 Karlsch Dr. Rainer 1 1899 Korrektur Status.
LL DB/BSW 1 111 Walther Hans-Wolfgang 2 2083 -neu- Korrektur Status
C Profi-Schach UBA 2 205 Gelöscht.
C SV Senat 5 508 Gelöscht.
D SV Senat 6 615 Herzsprung Johanna 2 1148 Nachmeldung
D SV Senat 6 616 Güldenpfennig Gavin 2 1203 Nachmeldung
A2 SV Senat 2 209 Kampf Günther 1 1800 -neu- Korrektur Name und Status
C ZIB/ACCSB 2 215 Bieg Pascal 2 neu 1686 Nachmeldung
B1 Berl. Volksbank 1 116 Lücke Hans 1 1498 Nachmeldung
A1 SK Präsident 2 211 Fainstein Wladimir 1 1995 Nachmeldung
C Profi-Schach UBA 2 216 Goepel Helmut 2 1701 Nachmeldung
D BSR 2 207 Horn Andreas 1 1494 Nachmeldung
A2 SV Senat 2 208 Idaczek Günter 2 1850 -neu- Korrektur Geburtstag
C SV Senat 5 506 Reeger Stefan 2 1547 Korrektur Geburtstag
C SV Senat 5 507 Pawletta Waldemar 1 1272 Korrektur Geburtstag
A2 SK Präsident 3 310 Zirkin Mark 1 1623 Nachmeldung
A2 SG Bund 2 207 Pikovski Edgar 1 2003 Korrektur M-Zahl
A2 SG Bund 2 208 Roth Joachim 1 1864 Korrektur M-Zahl
A1 SK Präsident 2 212 Geycken Alexander 1 2000 Nachmeldung
D SV Justitia 2 210 Gelöscht. Austritt des Spielers G.Adam
A1 Alcatel 3 308 Stephan Rüdiger 1 1650 Nachmeldung
B1 SG Bund 5 511 Prokop Fabian 1 1500 Nachmeldung
LL DB/BSW 1 111 Walther Hans-Wolfgang 1 2083 -neu- Korr. Status
C SK Präsident 4 411 Kazimovskij Rauf 2 1389 Nachmeldung
LL SV Senat 1 111 FM Figura Atila Gajo 2 2300 Nachmeldung.
C SV Senat 5 510 Amberg Kathrin 1 Nachmeldung.
A2 SK Präsident 3 311 Tsurtsumia Natia 2 2102 Nachmeldung.
LL SV Senat 1 112 Schienitzki Ralf 1 1381 Nachmeldung.
B 1 SV Senat 3 312 Sonderschäfer Kevin 1 1321 Nachmeldung.
B 2 SV Senat 4 412 Häusler Jan 1 1318 Nachmeldung.
C SV Senat 5 511 Dahnaci Erol Thomas 1 1562 Nachmeldung.
C SV Senat 5 512 Ondrej Detlev 1 1398 Nachmeldung.
LL SG Bund 1 110 FM Rahls Peter 2 2219 Nachmeldung.
LL SG Bund 1 111 Solhjou Mohamed Hassan 2 2022 Nachmeldung.

Nachmeldungen
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